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Ganzheitliche Begleitung und Betreuung in der letzten Lebensphase

St. Barbara Hospiz eröffnet im Februar 2022 neuen Standort in Ried
Die Errichtung eines stationären Hospizes in Ried stellt für das 
Innviertel den letzten Lückenschluss in der Versorgung von Men-
schen in ihrer letzten Lebensphase dar. Zielsetzung der Hospiz- 
arbeit ist es, den Betroffenen ein Abschiednehmen in Würde zu 
ermöglichen und ihnen die verbleibenden Tage so angenehm 
wie möglich zu gestalten.
UMFASSENDE VERSORGUNG
Bereits 1998 wurde am Krankenhaus d. Barmh. Schwestern 
Ried die erste Palliativstation des Landes eröffnet. In den 
vergangenen Jahren folgten die flächendeckende Versorgung 
zu Hause durch mobile Palliativ- und Hospizdienste und im 
Herbst 2020 die Gründung der Hospiz & Palliativ Akademie, 
die Fort- & Weiterbildung für Mitarbeitende aus dem Gesund-
heits- und Sozialbereich, für ehrenamtliche Begleiter*innen 
und Interessierte bietet. Die Einrichtung eines stationären 
Hospizes in Ried stellt den nächsten Baustein dar, um für die 
Menschen im Innviertel das österreichweite Konzept der mo-
dular abgestuften Hospiz- & Palliativversorgung sicherzustel-
len, insbesondere für Menschen, bei denen eine Versorgung im 
persönlichen Wohnumfeld aus verschiedenen Gründen nicht 
möglich ist. – Das St. Barbara Hospiz wird in die ehemaligen  
Räumlichkeiten der Rieder Ordensschwestern einziehen, 
darüber freut sich Krankenhaus-Geschäftsführer Mag. Johann 
Minihuber besonders.

BETREUUNG IN DER LETZTEN LEBENSPHASE
Die Mitarbeiter*innen im stationären Hospiz betreuen Men-
schen in der letzten Lebensphase, bei denen eine Behandlung 
im Akutkrankenhaus nicht erforderlich und eine Betreuung, 
beispielsweise zu Hause, nicht mehr möglich ist. Ein multi- 
professionell zusammengesetztes Team kümmert sich in  
einem ganzheitlichen Ansatz um die Bewohner*innen und 
deren Angehörige. Im Unterschied zur Palliativstation, die  
eine Entlassung der Patient*innen anstrebt, ist im stationären  
Hospiz eine Betreuung bis zum Tod die Regel.

GEBORGENHEIT BIS ZULETZT 
„Seit mittlerweile sechs Jahren stellen wir im St. Barbara Hospiz 
in Linz eine würdevolle und hoch qualitative Betreuung von  
Menschen in ihrer letzten Lebensphase sicher. Die dabei ge- 
wonnene Erfahrung können wir ab Februar 2022 auch Betroffe-
nen im Innviertel zur Verfügung stellen. 
Deshalb freuen wir uns gemeinsam mit unseren vier Träger- 
organisationen, den Elisabethinen Linz-Wien, der Vinzenz 
Gruppe, den Barmh. Brüdern und dem Roten Kreuz OÖ. 
besonders darüber, dass wir auch das stationäre Hospiz in 
Ried aufbauen und betreiben dürfen“, so Mag. Rudolf Wagner, 
Geschäftsführer der St. Barbara Hospiz GmbH.

KRANKENHAUS RIED 

Liebe Pfarrgemeinden!
Zu Weihnachten feiern wir die  
Menschwerdung Gottes. 
Wie es mir scheint und wie ich es  
derzeit erlebe, wären wir heuer auf- 
gefordert über unsere eigene Mensch-
werdung nachzudenken, uns zu 
ändern, damit wir Weihnachten als ein 
Fest des Friedens feiern können.  
Ich merke, dass viele Menschen durch 
Lockdown und Pandemie anders geworden sind. In ihrem 
Verhalten, im Umgang mit den Mitmenschen, mit Selbst- 
unzufriedenheit. Es gibt Hass gegenüber anderen, weil sie 
geimpft oder nicht geimpft sind. Der Riss zieht sich durch 
Familien, Freunde / Freundinnen, Arbeitskolleginnen und 
Arbeitskollegen. Was ist die Ursache, meist ist es Hass an 
Andersdenkende oder Unverständnis, in diesem Fall auch 
Sorge um Gesundheit. Eine große Rolle spielen auch in 
dieser Zeit der Neid und der Hass. Neid und Hass ge-
hören nicht umsonst zu den Hauptsünden. Denn beide 
fressen den Menschen innerlich auf wie ein Geschwür. 
Diese beiden Sünden haben etwas mit mir selber zu tun 
und nicht mit den anderen Menschen – es ist auch kein 
anderer daran schuld. Da muss Versöhnung in mir und mit 
mir gelingen, das kann ich nur selber machen und nicht 
auf andere abschieben.  

Was wir in dieser Zeit alle miteinander sehr dringend 
brauchen ist Demut. 
Christiane Haiden hat Demut in ihrem Artikel in den  
OÖ. Nachrichten v. 28.10. so formuliert: „Wahre Demut 
gilt als christliche Tugend. Sie lässt sich daran erkennen, 
dass jemand sich und die eigenen Interessen nicht so wich 
tig nimmt, sich seiner Demut aber jedenfalls nicht rühmt“.  
Es wäre ein guter Ansatz in der Jetztzeit und nicht über 
alle und alles zu schimpfen und beleidigt zu sein, wenn 
etwas nicht ganz läuft. Menschwerdung bedeutet, dass ich 
als Mensch nicht nur von mir selber her denke, sondern 
auch von den anderen Menschen. Leider wird in den so-
zialen Medien viel Unwahres verbreitet, was verunsichert. 
Was ich sehr schade finde. Dadurch gibt es viel Missver-
ständnisse.  Dazu ein Satz aus der Bibel:  
„Denn in der Rede wird man Weisheit erkennen und  
Bildung im gesprochenen Wort.“ Jesus sirach 4,24. 
Versuchen wir zu Weihnachten 2021 wieder mehr 
Menschlichkeit in unsere Familien, bei unseren Freunden/
Freundinnen, am Arbeitsplatz und in allen Gemeinschaf-
ten, die uns wichtig sind, zu bringen. 
Ein GESEGNETES WEIHNACHTSFEST wünscht Ihnen 

     IHR PFARRER

                                         R U P E R T  N I E D L
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Ehrenkanoniker zum Kollegiatstift Mattsee
Beim traditionellen Kapitel- 
treffen zu Michaeli wurde 
unser Herr Stadtpfarrer 
Mag. Rupert Niedl als Ehren- 
kanoniker in das Kollegiatstift 
Mattsee aufgenommen. 
Danach führte Diakon Josef 
Fuchs folgendes Interview 
mit ihm:
Was ist ein Kollegiatstift?
Ein Kollegiatstift ist eine Verei-
nigung von Weltpriestern, also 
von Priestern die eine Pfarre 
betreuen, aber keinem Orden 
wie zum Beispiel den Franzis-
kanern oder den Augustiner 
Chorherren in Reichersberg 
angehören.
Welchen Auftrag / welchen 
Zweck hat ein Kollegiatstift?
Es hat den Schwerpunkt in der 
Pflege der religiösen und spiri-
tuellen Gemeinschaft der 
Priester. Es gibt regelmäßige 
Kapiteltreffen an dem alle dem 

Stift angehörigen Priester teil-
nehmen und dort ein gegen-
seitiger Austausch stattfindet.
Auch sind im Stift Wohnungen 
vorhanden in die Priester nach 
ihrer aktiven Priestertätigkeit 
wohnen und auch gepflegt 
werden können.
Auch die Feier besonderer 
Gottesdienste in der Stifts- 
pfarrkirche gehört zu den 
Aufgaben.

Wieviele Kanoniker gehören 
aktuell dem Stift Mattsee an?
Derzeit gehören sieben Kano-
niker aus der Erzdiözese Salz-
burg und fünf aus der Diözese 
Linz und vier Ehrenkanoniker 
zum Kollegiatstift Mattsee. 

Wie wird man in das  
Kollegiatstift aufgenommen?
Wenn ein Kanoniker verstirbt 
wird ein Priester in das  
Kapitel, in der Tassilovesper, 

die auf den Gründer des Stiftes 
Mattsee Bayernherzog Tassilo 
III. um 760 n. Chr. erinnert, 
feierlich aufgenommen. 
Ich wurde nach dem Tod 
meines Heimatpfarrers Johann 
Schausberger zum Ehren- 
kanoniker vorgeschlagen.  
Man ist am Anfang Ehren- 
kanoniker und wird später 
zum Kapitularkanoniker in ge-
heimer Abstimmung gewählt.
Vielen Dank für die interes-
santen Antworten auf meine 
Fragen, ich hoffe auch vielen 
Lesern unseres Pfarrblattes 
einen kleinen Einblick in die 
Aufgaben eines Kollegiatstiftes 
und seiner Kanoniker geben 
zu können.
Ich wünsche Dir eine schöne 
und inspirierende Zeit im  
Stift Mattsee.

          Diakon Josef fuchs

Die Stadtpfarre Ried und die Pfarre Riedberg planen die STERNSINGERAKTION  voraus.
Wir müssen uns  jedoch nach den Corona-Bedingungen richten und werden  
dies in den Kirchen bekannt geben. Die Sternsinger werden unterwegs sein:
Ried: 30. 1. + 4. und 5. 1., am 6. 1. im Krankenhaus. Riedberg: 4. 1. und in den Pflegeheimen am 5. 1.

Wir bitten um 
Verständnis!

 

Mit diesem Geist der Weihnacht wünschen wir beiden Pfarren, 
eine besinnliche Zeit und Gottes Segen im neuen Jahr!

Diakon PAss Manfred Anzinger, SeelSorgeTeam Riedberg, PGR’s Ried und Riedberg 
Pfarrer Mag. Rupert Niedl mit dem Pfarrteam!

Gottes Kraft soll in dir wirken,
Gottes Zärtlichkeit soll dich beschützen,
Gottes Friede soll dich umgeben.

Der Geist der Weihnacht:
Gottes Liebe wärme dich,
Gottes Gegenwart umstrahle dich,
Gottes Geist möge in dir sein,

IRISCHER
SEGENS-
WUNSCH
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Legion Mariens-BiBeLrunde:  Infos zum Bisherigen & Vorschau
Soferne erlaubt, schreiten wir mit den 
Bibelrunden, immer am 3. Monats- 
Dienstag, flott voran. Das wäre vor- 
erst in diesem Pfarrblatt-Zeitraum am  
21. Dez., 18. Jänner und 15. Feber.
Geplant ist, den 10-teiligen “Streifzug” 
durch das Alte Testament im April 2022 
zu vollenden.
Bisher haben wir im Juli die Teile von 
der Schöpfungsgeschichte bis zum 
Turmbau zu Babel, im August von den 
Stammvätern bis zum ägyptischen 
Josef – in den Brunnen geworfen, im 
September von Josef, dem Statthalter 
des Pharao bis zum Auszug aus Ägyp-

ten mit Moses und im Oktober von 
den 40 Jahren Wüstenwanderung bis 
zur gelobten Landnahme unter Josua, 
durchstreift.
Für jeden dieser Abschnitte gibt es eine 
knapp 4-seitige Zusammenfassung mit 
Angabe der Bibelstellen. Das erleichtert 
das nachträgliche Erfassen für Neu- 
Einsteigende.
Die übrigen sechs Abschnitte spannen 
einen weiten eindrucksvollen Bogen 
über die Zeit der Richter, Ehud, Debora 
und Barak, Gideon u. a. bis zu Rut, der 
Urgroßmutter Davids. Dann folgt ein 
Abschnitt vom Propheten Samuel über 

Israels ersten König Saul  
bis zu David. Ein weiterer  
Abschnitt reicht von David 
als König bis zum geteilten 
Königreich nach Salomo. 
Weiters folgen die Jahr- 
hunderte der zwei Reiche  
Israel und Juda bis zum  
Propheten Elischa.
Der vorletzte Teil geht vom Schicksal 
dieser Reiche bis zur babylonischen  
Gefangenschaft. 
Zum Schluß erleben wir Gestalten wie 
Ezechiel, Ester, Hiob und die Rückkehr 
in die Heimat.

„Ein Haus voll 
Glorie schauet …“

 romantisches 
Pfarrheim Trumau 

Baden/Wien

NACHHALTIG
FÜR

OBERÖSTERREICH

Finanzieren Sie Ihren Wohntraum zukunftsweisend 
und ökologisch. Mit dem Umweltkredit Privat der 
VKB-Bank.

UMWELTKREDIT PRIVAT –
FÜR NACHHALTIGES WOHNEN.

4910 Ried
Stelzhamerplatz 15 
+43 7752 805 55-0 
www.vkb-bank.at/umweltkredit

DANKE 
FÜR IHREN KIRCHENBEITRAG!

Wir wünschen eine 
gesegnete Weihnachtszeit! 
Ihr Team der 
Kirchenbeitrag-Beratungsstelle

FÜR EIN CHRISTLICHES 
MITEINANDER IN UNSEREM LAND.

Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige
Herzlich willkommen sind alle Menschen, die in ihrem 
Umfeld Angehörige betreuen & pflegen, oder die sich auf 
eine Pflegesituation einstellen und vorbereiten wollen und 
sich im Vorfeld Möglichkeiten überlegen möchten.

Erfahrungen austauschen: In unseren Treffpunkten können 
Sie andere Menschen kennenlernen, sich ausreden, Kontakt 
knüpfen und Ihre Erfahrungen austauschen.

Neue Wege kennen lernen: Lernen Sie voneinander –  
Impulse und Anregungen durch die anderen  
Teilnehmer*Innen ermöglichen neue Sichtweisen.

Sich Wissen aneignen: Bei Interesse werden Fachreferent- 
*lnnen zu versch. Themen in die Gruppe eingeladen.  
Darüber hinaus gibt es wertvolle Infos über Hilfen zur  
Entlastung.

Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr 
in der Stadtpfarre Ried im Pfarrheim, Kirchenplatz 3 

Unsere nächsten Treffen sind:   14. Dezember 2021     
11. Jänner 2022    8. Februar 2022    8. März 2022.
Kontakt: CHRISTINE WALLY-BIEBL, Tel. 0676-8776-2439
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OBLATENWALLFAHRT 2021 VON ST. LEONHARD AM WALDE ZUM SONNTAGBERG – MOTTO: 

Die heurige Wallfahrt der Oblaten 
und der Oblatinnen aus Ried, Dachs-
berg, Linz und Wien führte auch  
16 Personen aus Ried zunächst nach 
St. Leonhard am Walde. 
Von hier ging es bei herrlichem Son- 
nenschein und wunderbarer Weit-
sicht über den Mostviertler Höhen-
weg 11 km zu Fuß nach Sonntag-
berg. Dabei legten wir unterwegs 
drei Rastpausen mit sehr anspre-
chend gestalteten spirituellen Impul-
sen ein. Mit insgesamt 120  Wallfah-
rern waren heuer besonders viele auf 
dem Weg. Dass die Wallfahrtsgruppe 
immer auch von einem Bus begleitet 
wurde, war allen eine große Hilfe, 
welche nicht so gut zu Fuß waren, 
aber dadurch trotzdem immer mit 
dabei sein konnten.  
Wie alle Jahre gab es ein Wieder- 
sehen mit den bekannten Gesichtern 

aus den anderen Oblatengemeinden, 
aber auch ein Kennenlernen derjeni-
gen, die zum ersten Mal dabei wa-
ren. Ausserdem sind einige sogar mit 
dem Fahrrad zur Wallfahrt gekom-
men, darunter auch unser Kirchen-
rektor P. Thomas Vanek und der uns 
gut bekannte P. Sebastian Leitner.  
Nach der Wallfahrtsmesse stärkten 

wir uns im Gasthaus Lagler und  
genossen noch den wunderbaren  
Sonnenuntergang vor der bezaubern-
den Voralpen-Kulisse. 
Vielen Dank allen, die mitgeholfen 
haben, dass wir wieder eine so  
schöne Wallfahrt in so geschwis-
terlicher Gemeinschaft miterleben 
konnten!

 „ZUM SEGEN WERDEN“

Stadtpfarre Ried im Innkreis heizt umweltfreundlich
Mehr als 1.000m2 Wohn- & Büro- 
fläche in drei Gebäuden zukünftig 
umweltfreundlich mit Wärme zu ver-
sorgen - diese Aufgabe hat die Stadt-
pfarre Ried erfolgreich bewältigt.
Der mittlerweile überdimensionierte 
und mehr als 20 Jahre alte Heizöl-
kessel wurde abgebaut und durch 
eine mit Geothermie betriebene 
Fernwärmeübergabestation ersetzt. 
Durch diese Maßnahme kann die 
Emission von jährlich ca. 75 t CO2 
eingespart werden.
Ebenso wurde die gesamte Pump- & 
Regeltechnik der Heizungsanlage auf 
den neuesten Stand gebracht, was 
sich auch durch erhebliche Einspa-
rungen im Stromverbrauch bemerk-

bar machen wird. – Die Stadtpfarre 
Ried nimmt den Auftrag zur Schöp-
fungsverantwortung und zum Schutz 
unserer Umwelt sehr ernst und freut 
sich, seit Herbst 2021 einen wich-
tigen Beitrag zum Umweltschutz 
durch eine emissionsfreie Heizungs-
anlage leisten zu können.

10. Dezember
  7. Jänner
11. Februar
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HINWEIS IN EIGENER SACHE:   Das Pfarrblatt stellt unser wichtigstes Kommunikationsmittel zu Ihnen dar.
ICH BITTE SIE, unser hochwertiges Pfarrblatt GRÜSS GOTT  
> DAS NEUE MITEINANDER <  DER PFARREN VON RIED  
auch künftig mit Spenden zu unterstützen. Sie finden in jeder  
Ausgabe des Pfarrblattes die IBAN der Stadtpfarre/Riedbergpfarre 
abgedruckt, um eine eindeutige Zuordnung zu ermöglichen.  
Zusätzlich liegen in allen Rieder Kirchen Zahlscheine auf.

SPENDEN fürs PFARRBLATT: 
Konto AT57 2033 3000 0000 7146  Stadtpfarre Ried
Konto AT85 2033 3000 0023 0615  Pfarre Riedberg
Verwendungszweck: Pfarrblatt und/oder in die
Kassa beim Südeingang der Stadtpfarrkirche!     

HerzlichenDank für Ihre Spenden!
MAG. EDUARDJUNGWIRTH

Die Kirche und das Schulwesen im Innviertel in alter Zeit
Es war die Kirche, die die Menschen von der Wiege bis 
zur Bahre begleitete. Dem Klerus war es wichtig, dass 
die Kinder vor allem in der Glaubenslehre unterrichtet 
wurden. In den meisten Pfarren standen die Schulge-
bäude gleich neben der Kirche.

In der Rieder Schwanthalergasse 15, im 17. Jhdt. noch  
als Priesterzeile bekannt, weil dort die Benefiziatenhäuser 
und Priesterwohnungen waren, wird bereits 1659 das 
„Schulhaus in der Priesterzeile“ erwähnt.  
1661 als „Lateinschule“ bezeichnet, wurde das Gebäude 
1788 an den Goldschmied Paul Kögl verkauft und in den 
Verträgen als „Gemauerte Eckbehausung, bisher zum 
Schulwesen verwendet“ vermerkt. 
Am Land waren die meisten Schulhäuser aus Holz gebaut.  
Wir erfahren z.B. aus dem Visitationsbericht des Herrn 
Dechant, dass 1558 in der Pfarre Waldzell noch gar keine 
Schule vorhanden war und in Lohnsburg heißt es, dass erst 
1837 ein gemauertes Gebäude errichtet wurde, wo vorher 
ein hölzernes Objekt stand.  
Lange Zeit waren die Schulen einklassig und die Kosten 
wurden von der Pfarre getragen.  
Der Lehrer wohnte im Schulhaus oder im Messnerhaus. 
Die Ausgaben für arme Schüler übernahm das Pfarr- 
armeninstitut.

Bis gegen Ende des Mittelalters sprach man von der 
Lateinschule, denn auch Urkunden und Abgabenver-
zeichnisse wurden in Latein verfasst. Der Schulmeister 
wird als „Ludimagister“ bezeichnet. Damit wird auf seine 
Mehrfachfunktion hingewiesen. Er war Lehrer, Organist 
und Messner. Man teilte ihm aber auch die Überwachung 
von Baustellen zu. Er musste sich um die Auszahlung der 
Handwerker kümmern, das Baumaterial beschaffen und 
die Leute zur Arbeit antreiben und wurde dafür mit 5 Gul-
den entlohnt. Da Lohnsburg noch keine eigene Pfarre war, 
wurde der Lehrer von Waldzell für diese Dienste einge-
teilt. In der Lohnsburger Kirchenrechnung von 1724  heißt 
es dann im Originaltext so:  
„Erasmus Joseph Seehofer, Schuellmaister zu Waltzehl, hat 
vom Pfleggericht angeordnetermassen bey dem vorgann-
genen Kürchenpau dennen Zechpröpsten die ausgaben 
aufgeschrieben, die auszallung der handtwerchsleuth, 
dann Pau materialien geführt, auch bei dem pau zugese-
hen, und die werkleith zur arbeith angetriben und zu  
solchen endte er 28 wochen und in jeder 2. Und 3. Mahl 
von Waltzehl ain halbe stundt weit anhero gegangen ist. “
Mit der Bibelübersetzung durch Martin Luther in die deut-
sche Sprache bekamen auch einfache Menschen Zugang 
zu den Texten der Heiligen Schrift, lernten lesen und 
schreiben.                                                  anna Burghart

TEIL 2

In guter Stimmung und in schöner Gemeinschaft fand das  
1. BetreuerInnenCafé im treffpunkt Der frau im Okt. statt. 

Die 24-h-BetreuerInnen erleben eine Auszeit und können 
sich mit Kolleginnen & ehrenamtl. Helferinnen austauschen. 
Der Treffpunkt ist gut öffentlich mit dem Bus erreichbar, gerne  
organisieren wir aber auch einen Abholdienst, damit wirklich  
alle kommen können, die wollen, so Mag.a Agnes Brandl, die  
gemeinsam mit der Regionalcaritas in Zusammenarbeit mit 
dem ReKI (Regionales Kompetenzzentrum für Integration & 
Diversität) dieses inzwischen oberösterreich-weit multipli-
zierte Treffen organisiert.  
Die nächsten Treffen sind: 16. 11. + 7. 12., 14.00-16.00 Uhr.
TREFFPUNKT DER FRAU, Riedholzstraße 15a, 4910 Ried i. I.

KONTAKT & INFOS: 
Mag.a Agnes Brandl, Tel.: 07752 80292

24-h-BetreuerInnenCafé: Eine kleine Auszeit
Die Stadtpfarre Ried, die Kath. Frauenbewegung und 
die Schule für Sozialbetreuungsberufe Ried der Diako-
nie sammelt nach den Gottesdiensten am Sonntag,  
13. März 2022 wieder für die Aktion Familienfasttag.  
Das Motto lautet: „Gemeinsam für eine Zukunft mitein-
ander füreinander“  und unterstützt diesesmal AKKMA. 
Das bedeutet „Aktiv für die Frauen in Mapulang Lupa 
(Stadtviertel auf den Philippinen). Wir bitten Sie wieder
zahlreich um Spenden und überraschen Sie mit einer 
würzigen Kleinigkeit. Der Hl. Rupert ist damit abgebil-
det und vielleicht erraten Sie schon, womit wir Ihnen 
eine Freude machen möchten. Das Projekt „Fasten- 
suppe“ anlässlich der Familienfastenaktion wird in Zu-
sammenarbeit mit der Schule für Sozialbetreuungsberu-
fe, der KFB OÖ. seit längerer Zeit wiederbelebt und wir 
alle freuen uns sehr auf Ihren Besuch und Ihre Hilfe.

Fastensuppe am 13. März 2022
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OrgelKonzert für die Schwanthaler-Orgel
Am Freitag, 17. September, spielte RENATE PUMBERGER auf der 
renovierten Schwanthalerorgel in Ried im Innkreis ein KONZERT 
zugunsten der Renovierung der Orgel. Zusammen mit der Obfrau 
des veranstaltenden Vereins „Musica Sacra“ , Mag. Sabine Gruber 
(2.v.l.), konnte der Reinerlös der eingegangenen Spenden umgehend 
für die Abzahlung der Renovierungskosten der Orgel weitergegeben 
werden. Pfarrer Mag. Rupert Niedl sowie Pfarrverwalter Mag. Edi 
Jungwirth bedankten sich dafür ganz herzlich. 

Foto: ????

 
MUSIK im KIRCHENRAUM

Am 8. Dezember 2021 singt um 9.30 Uhr das  
Ensemble „Company Life“ einen Festgottesdienst zum 
25-jährigen Priesterjubiläum von Pfr. Gerhard Huber.

Der KinderChor, Leitung Martina Knoglinger gestaltet 
die Kindermette am 24. Dezember um 16.00 Uhr. 

Ab 22.30 Uhr ist weihnachtliche Orgelmusik zu  
hören, Orgel: Renate Pumberger, bevor  
die Kantorei in der Mette um 23.00 Uhr  
mit der „Missa Pastorella“ von Aegidius 
Schenk den Heiligen Abend ausklingen 
lässt.

Beim feierlichen Weihnachtshochamt am 25. Dezember 
ist um 9.30 Uhr die „Krönungsmesse“ von W. A. Mozart 
zu hören, musiziert vom Chor und Orchester der  
Kantorei der Stadtpfarre.
Die Sternsingermesse wird wieder vom 
KinderChor, unter der Leitung von 
Martina Knoglinger (Bild), am 6. Jänner 2022  
um 9.30 Uhr gestaltet.

Am Sonntag, 6. Februar 2022 feiern wir den  
„Tag des geweihten Lebens“, den die Kantorei  
musikalisch umrahmt.

„Wir waren heute im Konvikt  
in der KinderKirche ... 
Seitdem geht mir die Geschichte mit den 
Steinchen nicht mehr aus dem Kopf.  
Ich merke erst jetzt, wie oft es wirklich 
Gründe gibt, einfach mal DANKE zu sagen. 
Auch das Lied summe ich immer wieder 
vor mich hin: ,Es is guat, so wie i bin, wie i 
bin im Innern drin‘. – Ich freu mich schon 
aufs nächste Mal, sicher gibt es wieder 
eine spannende Geschichte oder sogar ein 
kleines Theater?“                             
(Homepage: konvikt.bplaced.net)!

Liebe Gemeindemitglieder!
Als gebürtiger Rieder feierte ich am 
15. Dezember 1996 in der hiesigen 
Stadtpfarrkirche meine Primiz,  
nachdem ich in Salzburg am  
8. Dezember als Franziskaner zum 
Priester geweiht worden war. 
Ich freue mich, Sie am Mittwoch, 
8. Dezember 2021 um 9.30 Uhr 
anlässlich meines 25-jährigen Pries-
terjubiläums zum Gottesdienst in 
die Stadtpfarrkirche Ried im Innkreis 
einladen zu dürfen.  
Ich danke Gott für meine Berufung 
und meinen bisherigen Weg. 

Aufgewachsen bin ich mit meinen 
drei Geschwistern bei meinen Eltern 
Anna und Alois Huber am Riedberg. 
Vor 12 Jahren kam ich nach Baden- 

Württemberg, wo ich jetzt als  
Diözesanpriester wirke.
Nach vielen Jahren in div. Pfarreien 
arbeite ich nun als Seelsorger und 
Krankenhauspfarrer in einer Psychiat-
rie der Vinzentiner*Innen in Rottweil. 
Im Auf und Ab meines Lebens ver-
traue ich auf die Führung und den 
Segen Gottes.  
Wir sind unterwegs als Glaubende 
und Suchende. Tun wir es an diesem 
Festtag gemeinsam! 
Im Gebet verbunden grüße ich  
Sie aus Rottweil!

                  pfarrer gerharD huBer



 

   
Sonntag 21. 11. 9.30 Festgottesdienst zu Christkönig 
Samstag 27. 11. 17.00 Adventsingen mit Adventkranzsegnung
1. Adventsonntag 28. 11. 8.00 Gottesdienst 9.30  Wort-Gottes-Feier  18.30  Abendmesse
Freitag  3. 12. 7.30 Frauenmesse 
Samstag  4. 12. 6.30 Rorate-Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche
Mittwoch  8. 12. 9.30 Festgottesdienst zu Mariä Empfängnis mit Pfr. Gerhard Huber
Donnerstag  9. 12. 18.30 Bußgottesdienst
Hl. Abend 24. 12. 16.00 Kindermette 22.30  Orgelmusik 23.00  Christmette
Christtag 25. 12. 8.00 Gottesdienst   9.30  Festmesse zur Geburt des Herrn
Stefanitag 26. 12. 8.00 Gottesdienst zum Fest d. Hl. Familie 9.30 Gottesdienst 18.30  Abendmesse 
Silvester 31. 12. 16.00 Gemeinsame Jahresschlussandacht
Samstag  1.   1. 9.30 Neujahrsgottesdienst zum Hochfest der Gottesmutter Maria
Donnerstag  6.   1. 8.00 Pfarrgottesdienst zum Fest der Erscheinung des Herrn
Hl.-3 Könige   9.30 Sternsinger-Messe
Sonntag 30. 1. 8.00 Gottesdienst   9.30  Wort-Gottes-Feier  18.30  Abendmesse
Sonntag 6. 2. 8.00 Gottesdienst   9.30  Gottesdienst   18.30  Gottesdienst  - Tag d. geweihten Lebens
Aschermittwoch 2. 3. 7.30 Gottesdienst mit Aschenkreuz-Auflegung 18.30  Gottesdienst?

Jeden 2. Mittwoch im Monat
7.30 Uhr:  Legions-Messe

STADTPFARRKIRCHE  ST.  PETER & PAUL

jeden 1. Freitag im Monat
7.30 Uhr: Frauenmesse
am Herz-Jesu-Freitag

 Donnerstag  2. 12. 18.00 Gottesdienst mit Krankensalbung
Freitag   3. 12. 6.30 Rorate-Gottesdienst im Advent
Samstag  25. 12. 18.00 Weihnachts-Gottesdienst
Samstag  1.  1. 18.00 Neujahrs-Gottesdienst
 Donnerstag  6.  1. 18.00 Gottesdienst zu Hl.-Drei-König
 Donnerstag  13. 1. 18.00 Gottesdienst mit Krankensalbung

 KRANKENHAUS-KAPELLE

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE SONN- UND FEIERTAGE 
  8.00 SingMesse Stadtpfarrkirche
  9.30 PfarrGottesDienst Stadtpfarrkirche
10.00 GottesDienst Kapuzinerkirche
10.00 GottesDienst Konvikt
16.00 GottesDienst Kloster St. Anna
18.30 AbendMesse Stadtpfarrkirche

 MONTAG

17.00 GottesDienst Kloster St. Anna

 DIENSTAG

  7.00 GottesDienst Kloster St. Anna

  7.30 GottesDienst Stadtpfarrkirche

 MITTWOCH
  7.30 GottesDienst Stadtpfarrkirche
17.00 GottesDienst Kloster St. Anna 

Die aktuelle Pandemie-Situation kann uns zu kurzfristigen 

Änderungen zwingen. Absagen oder Änderungen werden 

tagesaktuell in den Messen verlautbart und im Schaukasten 

ausgehängt. – Wir bitten um Beachtung!

 
    
 Wir feiern in der Kapelle des Sonnengesangs folgende Gottesdienste:

 Freitag 9.00 Wortgottesfeier – ausgenommen 3. Freitag im Monat
15. 12., 19. 1., 16. 2. (jeden 3. Mittwoch im Monat): 
Mittwoch 19.00 Action 365-Gottesdienst Änderungen vorbehalten!
Rorate im Advent - morgendlicher Gottesdienst, anschl. laden wir zum Früh- 
stück und adventlichem Beisammensein ein: Fr, 3.12.,6.30 Uhr, Ltg: Adi Völkl

FRANZISKUS-HAUS   
    

Meditation - In der Stille eins werden. 
Wir nehmen uns Zeit, im Schweigen Gottes Gegen-
wart nachzuspüren und schöpfen in der Stille neue 
Kraft. Jede Meditationseinheit ist unabhängig vonein-
ander und eine Teilnahme ist jederzeit möglich.
Ort: Kapelle des Franziskushauses, Riedholzstr. 15a, 
4910 Ried (jeweils Donnerstag, 19.00-20.00 Uhr):
Do. 9.12., 13. 1., 27. 1., 10. 2., 24. 2. 2022

 
    

Besinnungstag 2022 - gemEINSAM Salesiani-
sche Impulse - Zeit zum Innehalten. Dieser besinnliche 
Tag möchte Ihnen einen liebevollen Blick auf das Leben 
und auf die Gegenwart Gottes bieten. 
Sa, 29. 1., 9.00–17.00, Begleitung: P. Sebastian  
Leitner osfs und Kornelia Zauner, Beitrag: € 30,00    
Anm.: 07752/82742 od. franziskushaus@dioezese-linz.at

 
    
 

Gottesdienst mit Paar-Segnung „Du sollst ein Segen sein.“ (vgl. Gen 12,2)
Am heutigen Valentinstag wollen wir die Liebe und das Segnen in den Mittelpunkt  
stellen. Die Liebe feiern und sich Gutes zusagen lassen, dazu soll dieser Gottesdienst 
mit Paar-Segnung für Verliebte, Verlobte, Verheiratete einladen!
Sonntag, 14. 2. 2022, 18.00 Uhr, mit Rupert Niedl, Stadtpfarrer und Kornelia Zauner, 
Bildungszentrum, Anmeldung: 07752/82742 oder franziskushaus@dioezese-linz.at

 
    
 

Jahres-Rückblick: Das Schöne gibt Kraft zum Weitergehen  Ein Jahr geht zu Ende. Es war Schönes dabei, ebenso Forderndes …
Da kann uns ein Blick auf das Geschenkte, 
das Gelungene und Schöne nochmals be-
reichern - diese Momente geben Kraft zum 
Weitergehen! Und ein Blick auf schwierige 
Momente kann vielleicht auch ein Stück 

Heilung und Versöhnung geschehen lassen. 
An dieser „Schwelle“ zu einem neuen Jahr 
sind Sie eingeladen, inne zu halten und so 
manche „Schätze“ dieses Jahres nochmals 
aufleuchten zu lassen.         Kosten: € 40,–

Tänze, Texte, Gedankenaustausch und Rituale 
unterstützen uns bei diesem Rückblick.
Termin: Do. 30. 12., 14.00 - 21.00 Uhr 
Ltg. Veronika Santer Meditationsleiterin, Pattigham   
Anm.: 07752/82742 od. franziskushaus@dioezese-linz.at



 

So 28.11. 10.00 WortGottesFeier zum 1. ADVENTSONNTAG 
     mit KinderKirche und Adventkranz-Segnung KonviktCafè
So 19.12. 10.00 WortGottesFeier KonviktCafè
Fr 24.12. 16.00 KinderWeihnacht im Park;  22.30 Christmette
Sa 25.12. 10.00 WortGottesFeier mit KinderKirche
Fr 31.12. 16.00 Jahres-Dankgottesdienst  Stadtpfarrkirche

Do 6. 1. 16.00 WortGottesFeier - SternsingerGottesdienst

So 23.1. 10.00 WortGottesFeier, KinderKirche  KonviktCafè

So 30.1. 10.00 Hl. Messe Franz v.SaleS-FeSt, mit P. Seb.Leitner

  19.00 Ökumenischer Gottesdienst im Franziskushaus

So 27.  2. 10.00 WortGottesFeier, KinderKirche KonviktCafè

KONVIKT-GEMEINDE in der LandesMusikschuLe

              
Sonntag  28. 11. 10.00 1. aDVENTSONNTAG – Gottesdienst mit Adventkranzweihe
Sonntag  5. 12. 10.00 2. aDVENTSONNTAG – Familienmesse 
  19.00 ADVENTSINGEN mit der AUHÄUSLER MUSI und den UTTENDORFER SÄNGERINNEN 
   Texte von und mit Kons. Josef Kettl, Thema: „Moch ma uns auf d´ Roas nach Bethlehem“
Mittwoch  8. 12. 10.00 Mariä Empfängnis. Musikal. Gestaltung: Liedertafel Ried 1846, Ltg.: Dr. Christian Mayrhofer
Samstag  11. 12. 6.30 Rorate-Gottesdienst bei Kerzenlicht mit Zithermusik von Kons. Franz Oberauer
Sonntag  12. 12. 10.00 HL. MESSE mit Ensemble „LE VOCI“, Leitung: Gertrud Obermaier
Sonntag  19. 12. 10.00 Rhythm. MESSE mit Eberschwanger Dreigesang & Hausmusik, Ltg. Ingrid Doblinger  Klosterkaffee
Freitag  24. 12. 15.00 Weihnachtliche Kinderstunde zum HL. ABEND,  ab 21.30 Turmblasen,  22.00 Christmette
Samstag 25. 12. 10.00 HL. MESSE am Christtag, Musikalische Gestaltung: Ensemble Kapuzinerkirche
Sonntag  26. 12. 10.00 HL. MESSE am Stefanitag
Samstag 1.  1. 10.00 HL. MESSE am Neujahrstag
Donnerst.  6.  1. 10.00 FESTGOTTESDIENST zu HL. DREIKÖNIG mit Besuch einer Sternsingergruppe 
Sonntag  16.  1. 10.00 Rhythm. MESSE,    Musik: Renate Bögl und Peter Angleitner (Gitarre) Klosterkaffee 
Mittwoch  2.  2. 10.00 HL. MESSE zu MARIA LICHTMESS, mit Kerzenweihe
Sonntag  6.  2. 10.00 FAMILIENMESSE 

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE

 DONNERSTAG
  7.00 GottesDienst Kloster St. Anna
  7.30 GottesDienst Stadtpfarrkirche
18.00 GottesDienst Krankenhaus

 FREITAG
  7.30 Hl. Messe (1. Freitag) Stadtpfarrkirche
  8.30 RosenKranz Kapuzinerkirche
  9.00 GottesDienst Kapuzinerkirche
  9.00 WortGottesFeier Franziskushaus
17.00 GottesDienst Kloster St. Anna

 SAMSTAG
  7.00 GottesDienst Kloster St. Anna
18.00 Sonntag- 
 Vorabendmesse Krankenhaus

Wir freuen uns auf Dich!
Die aktuelle Pandemie-Situation kann uns zu kurzfristigen 

Änderungen zwingen. Absagen oder Änderungen werden 

tagesaktuell in den Messen verlautbart und im Schaukasten 

ausgehängt. – Wir bitten um Beachtung!

 
 

KLOSTERKIRCHE ST.  ANNA

tägLich

Barmh.-Rosenkranz  15.00
Fatima-Rosenkranz  nach Abendmesse

MonatLich: 
Jeden 6. eines Monats 15.00 – 20.00 Uhr

Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!

wöchentLich

Montag, Mittwoch, Freitag   7.00–7.30  
Dienstag, Donnerstag, Samstag n. d. Frühmesse 7.30–8.00

E U C H A R I S T I S C H E  A N B E T U N G : 

Sonntag 21. 11.  16.00 Hl. Messe zum christkönigsonntag - 
                                 Anbetung von 8.00-11.00 + 14.00-16.00

Sonntag 28. 11. 16.00 Gottesdienst zum 1. adventsonntag  
   mit Adventkranzweihe
Sonntag 5.12. 16.00 Gottesdienst zum 2. adventsonntag 
Mittwoch 8.12. 16.00 Festgottesdienst hochfest d. gottesMutter  
Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes von 8.00–11.00 + 14.00– 16.00 Uhr

Sonntag 12.12. 16.00 Gottesdienst 3. adventsonntag  (Gaudete)
Samstag 18.12. 7.00 RORATE-Gottesdienst
Sonntag 19.12. 16.00 Gottesdienst zum 4. adventsonntag 
Freitag 24.12.  HL. ABEND  7.00 Hl. Messe  21.00  Christmette
Samstag 25.12. 16.00 Festgottesdienst zum 
   HOCHFEST der GEBURT des HERRN 

Sonntag 26.12. 16.00 Gottesdienst fest hL. faMiLie, stefanus 
Montag 27.12. 17.00 Eucharistiefeier fest hL. Johannes evangeList

Dienstag  28.12. 7.00 Eucharistiefeier fest unschuLdige kinder

Freitag 31.12. 17.00 Hl. Messe zu siLvester 
Samstag 1. 1. 16.00 Festgottesdienst hochfest d. gottesMutter

Sonntag 2. 1. 16.00 Gottesdienst
Montag 3. 1. 17.00 Gottesdienst - heiLigster naMe Jesu

Donnerst. 6. 1. 16.00 Festgottesdienst - erscheinung des herrn

Sonntag 9. 1. 16.00 Gottesdienst - taufe des herrn

Mittwoch  2. 2.  17.00 Gottesdienst mit Kerzenweihe - LichtMess 
   darsteLLung des herrn, tag des geweihten LeBens 
Donnerst. 3. 2. 7.00 Gottesdienst mit Blasiussegen
27./28. 2., 1. 3.   Faschingstriduum Anbetung jeweils v. 8-11+14-16 Uhr

Aschermittw. 2. 3. 17.00 Hl. Messe Aschenkreuzauflegung,   FASTENZEIT

KAPUZINER-KIRCHE



HERZLICHEN DANK AN UNSERE INSERENTEN!

www.bestattung-eichberger.at

0664/422 78 40 • ried@bestattung-eichberger.at

1x in Hohenzell und Tumeltsham 

Weitere 14 Ausstellungen  

in ganz Österreich

Gewerbestraße Mitte 2
A-4921 HOHENZELL
T:  +43 7752 888 28
F: +43 7752 888 29
eMail: office@hs-druck.at
www.hs-druck.at

Tel.: 07752 88666 - vital@injoy.ried.at - www.injoy-ried.at

Claudistraße 5, 4910 Ried i. I., Tel. 07752 82409

Wir formen Stein seit 1878
KONRAD FRUHWIRTH
STEINMETZMEISTER

4910 Ried i. I., Bahnhofstraße 52
07752 82405, office@grabdenkmal.at

www.grabdenkmal.at

FAMILIE BURGSTALLER
Försterstraße 3,  4910 Ried i. I.,  Tel. 07752/83747
eMail: hotel.feldschlange@gmx.at    www.gasthaus-feldschlange.net
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RÖM.-KATH. PFARRAMT RIEDBERG – PFARRPLATZ 1 – 4910 RIED IM INNKREIS 

PFARRPROVISOR: MAG. RUPERT NIEDL                  PAss DIAKON MANFRED ANZINGER 
Tel: 07752/84830-0, Fax: 84830-5  www.dioezese-linz.at/riedbergpfarre   eMail: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
Bürozeiten: Mo 8.00-12.00, Di 8.00-12.00, Do 8.00-12.00 bzw. tel. Vereinbarung.               Bankverb.: Sparkasse Ried-Haag, IBAN AT85 2033 3000 0023 0615

 
FÜR IHRE VORBEREITUNG AUF WEIHNACHTEN 

BUSSFEIER
MIT STADTPFARRER MAG. RUPERT NIEDL

Stadtpfarrkirche: Donnerstag, 9. Dezember, 18.30 Uhr

Riedbergkirche:  Freitag, 10. Dezember, 18.30 Uhr

GEDANKEN ZUR BUSSBESINNUNG

THEMA:
- AUFTAUEN AUS ERSTARRUNG -

- SCHULDVERFLOCHTENHEIT etc.- 
- VERHEISSUNG - HOFFNUNG -

VON PETER HOFFMANN, DR. ELISABETH REITER, 
PASSDIAKON MANFRED ANZINGER

SIE SIND WIEDER GANZ HERZLICH EINGELADEN!

Erntedankopfer – herzliches Vergelts Gott 
für die großzügigen Spenden von 1.060,60 € welche 

zum Erntedankfest gegeben wurden! 
Wir wären natürlich gerne für weitere Spenden recht dankbar, 
um die heuer durchgeführten Reparaturen am Glockenstuhl 

und am Turmflachdach begleichen zu können.
Im Namen des Finanzausschusses und des PGR  

HANS WIMPLINGER, PGR-Obmann

Am Sonntag, 5., und Montag, 6. Dezember, 
von 17.00–20.00 Uhr, 

besucht auch heuer wieder der Nikolaus 
gerne unsere kleinen Riedberger!

Anmeldung bis spät. Donnerstag, 2. 12. 
im Pfarrbüro zu den Bürozeiten, Tel. 84830 oder 

bei Manfred Anzinger, Tel. 0676/87765571

Der Nikolaus kommt!
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Von einer sehr abwechslungsreichen Sitzung am 
28. Oktober, wie es in der Natur der Sache liegt bei 
einem SeelSorgeTeam, kann ich heute berichten; 
nachdem das SeelSorgeTeam mit dem zuständigen 
Priester die Leitung der Pfarre innehat, wird bei 
den Zusammenkünften auch immer das gesamte 
Spektrum des Pfarrlebens abgebildet:
• Die im vergangenen Jahr stattgefundenen  
„Auswärtsgottesdienste“ (Muttertag vor dem Pfarr-
zentrum, Fronleichnam am Pfarrgrund) sollen bei-
behalten werden, als einen möglichen Feierort für 
Frühling 2022 kommt Altenried in Frage, ebenso 
z. B. der Platz vor der Seniorenwohnanlage in der 
Kasernstraße. Interesse und die Bereitschaft zur  
Mitarbeit werden wir freudig annehmen!

• Das Erntedank- und Pfarrfest wurde in der  
Rückschau sehr positiv wahrgenommen, wir  
danken auch auf diesem Weg für alle geleisteten 
Vorbereitungen und Arbeiten, für den zahlreichen 
Besuch und das Verständnis für die notwendigen  
Corona-Maßnahmen!

• Beim Blick nach vorne haben wir besonders auf 
den kommenden Advent und die Weihnachtszeit  
geschaut! Wir möchten das Gewohnte nach Mög-
lichkeit beibehalten, müssen uns aber „nach der  
Decke strecken“, d. h. die Corona-Maßnahmen  
berücksichtigen und die Unsicherheiten für die  
Zukunft in unsere Planungen einfließen lassen.  

Dennoch laden wir zu allen Veranstaltungen herz-
lich ein, im Besonderen zur Rorate-Messe am  
Samstag, 4. Dezember, um 7.00 Uhr (das anschlie-
ßende Frühstück im Pfarrtreff wird vom SeelSorge-
Team vorbereitet), zur adventlichen Buß-Besinnung 
am Freitag, 10. Dezember, um 18.30 Uhr, sowie  
zur Kinder-Weihnacht am Heiligen Abend, die für 
die Riedbergkirche geplant und vorbereitet wird.

• Ein großes Anliegen ist uns auch die „erfolg- 
reiche“ Durchführung der Pfarrgemeinderatswahl, 
die am 20. März 2022 abgehalten wird; im zu 
diesem Zeitpunkt aktuellen Pfarrblatt wird auch die 
KandidatInnenliste für beide Pfarren abgedruckt, die 
dann herausgetrennt und als Stimmzettel abgegeben 
werden kann; wir hoffen mit dieser Maßnahme auf 
eine größere Breitenwirkung und eine Steigerung 
der Wahlbeteiligung!

• Die Klausur des Pfarrgemeinderates wurde für 
6. November, mit Klausurbegleiter Johannes Weil-
hartner, Andorf, geplant, fand aber corona-bedingt 
nicht statt, wir wollten einerseits über die zu Ende 
gehende Periode sprechen mit dem Blick auf das 
Kommende und unter dem Titel „Zukunftssicht mit 
Zuversicht“ überlegen, wie wir junge Menschen am 
Pfarrleben beteiligen können, bzw. wie wir über-
haupt als Pfarre attraktiv sein können, damit wir 
Menschen und Menschengruppen, Wohngebiete, 
usw. nicht übersehen. 
Bei all diesen Aufgaben wünschen wir uns auch in 
der Zukunft eure Unterstützung, wohlwollende  
Kritik und Vorschläge sowie tatkräftige Mithilfe! 

                         ManfreD anzinger, PASTORALASSISTENT

 
Ein herzliches Danke und Vergelts Gott!
MÖCHTEN WIR AUCH AUF DIESEM WEGE AN DREI SEHR  
ENGAGIERTE MITARBEITERINNEN AUSSPRECHEN.
Viele Jahre hat sich Frau Dr. Elisabeth Reiter um einen 
besonders auch zu den Festtagen passenden Blumen-
schmuck in der Kirche bemüht. Dazu hat Elisabeth die 
erforderlichen Blumen oft auch vom eigenen Garten 
mitgebracht oder von anderen Spendern erbeten.  
Mit viel Geschick, Sorge und Kreativität war unser  
Gotteshaus so stets in stimmigem Aussehen.  
 Viel Zeit, Engagement und „Pulver“ wurde auch von un-
serer langdienenden Pfarrwirtin Frau Anni Wimplinger 
für das gute Gelingen all unserer gastlichen Zusammen-
künfte und Feste eingebracht. Auch die dazugehörigen 
„Hausaufgaben“, die von der Öffentlichkeit nicht gese-
hen werden, sind von unserer Anni gut miterledigt  
worden, getreu dem bewährten Grundsatz „wer schreibt, 
der bleibt“. – Besonders bedanken wir uns, dass Du oft 
so lange mit uns ausgehalten und uns nie im Trockenen 
sitzen gelassen hast!

Mit einem herzlichen Dank für den langjährigen Dienst 
als Lektorin müssen wir uns leider von Frau Agnes 
Napierala verabschieden. Agnes beendet ihren Dienst 
bedingt durch einen Wohnsitzwechsel nach Wels.
Allen ein herzliches, aufrichtiges Vergelt‘s Gott und  
alles Gute für die kommende Zeit.
Im Namen des  seeLsorgeteaMs – hans wiMpLinger  
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Freundschaften schließen, Neues entdecken, Gemeinschaft erleben und ganz viel Spaß!

> JUNGSCHAR unD MINISTRANTEN <
... immer viel Spiel & Spaß in unseren Jungschar-Stunden ...

Wir starten wieder unsere beliebten FAMILIEN.GOTTES.DIENSTE ... 

Beim Erntedankfest, welches am 17. Oktober stattfand, 
durfte die Jungschar mit dem Erntewagen, den wir am 
Samstag gemeinsam gestalteten, in die Kirche einzie-
hen. Nach der Messe bastelten wir gemeinsam Drachen 
und spielten verschiedenste Spiele. 

Am 23. 10. hatten wir unsere 3. Jungscharstunde, in 
der wir einen herbstlichen Parcours machten, über den 
Weltmissionssonntag sprachen und eine Collage zu dem 
Thema gestalteten. Besonders freute uns, dass wir am 
darauffolgenden Sonntag von vielen Kindern beim Prali-
nen- und Kartoffelchips-Verkauf unterstützt wurden!

Unsere Jungscharstunde fand am 6. November statt, in 
der wir mit der Stadtkapelle Instrumente kennenlern-
ten. Am 20.11. basteln wir bereits für den AdventBasar.
Wir freuen uns immer über neue Gesichter, also scheut 
euch nicht, bei uns vorbei zu schauen! –  
Für weitere Informationen könnt ihr Eva Wimplinger 
unter +43 677 61672095 erreichen. 
Außerdem suchen wir motivierte Schauspielerinnen 
und Schauspieler für unser alljährliches Krippenspiel! 
Meldet euch bei Interesse in der Jungscharstunde oder 
schreibt eine E-Mail an: lena.starkmann@gmail.com.

Haben wir den ersten Familiengottesdienst aufgrund 
der Bgm.-Stichwahl von Anfang an in der Kirche gefeiert, 
den zweiten (gerade nach Red.-Schluss) am 14. Nov. 
schon – wie gewohnt aus den Zeiten vor Corona – im 
Pfarrsaal, so wollen wir diese schöne gewohnte Regel-
mäßigkeit der Familien-Kinder-Gottesdienste am zweiten 
Monatswochenende wieder „zum Leben erwecken“:

Die nächste Gelegenheit 
dazu bietet sich am  
12. 12., dem 3. Advent-
sonntag, wo wir alle Fami-
lien mit ihren Kindern in 
den Pfarrsaal einladen, wir 
beginnen unsere gemein-
same Feier um 9.45 Uhr 
und ziehen dann gemein-
sam nach ca. 25 Minuten 
in die Kirche, wo wir nach 
den Fürbitten / zur Gaben-
bereitung zur Gottesdienst-
gemeinde stoßen wollen. – 

Üblicherweise bekommen 
die Kinder am Ende des 
Gottesdienstes auch eine 
kleine Erinnerung an die 
gemeinsame Feier mit nach 
Hause, gerne versammeln 
wir uns beim Vaterunser 
auch rund um den Altar in 
einem großen Feierkreis. 
Zur Drucklegung gilt beim 
Gottesdienst im Pfarrsaal 
(wie in der Kirche) die 
3G-Regel!

Die kommenden Familien-Kinder-Gottesdienste sind, 
soweit wir das zur Zeit sagen können: 

So, 12. Dez., 9.45 Uhr • Fr, 24. Dez., 16.00 Uhr:  
Hl. Abend/Kinder-Weihnacht  • Do, 6. Jan., 9.45 Uhr: 
Dankgottesdienst mit den Sternsingern •   
So, 13. Feber, 9.45 Uhr  • So, 13. März, 9.45 Uhr.

Sollte sich jemand denken, „ich würde mich auch 
gerne einbringen“, dann freuen wir uns sehr über die 
Mitarbeit und neue Ideen!

 

J U N G S C H A R  u n d  M I N I S T R A N T * I N N E N
KATHRIN ANZINGER, CORINA PURKART, 

EVA WIMPLINGER, DANIQUE NAPIERALA,  
LENA HIEBLER UND LENA STARKMANN

F A M I L I E N . G O T T E S . D I E N S T E
PAss DIAKON MANFRED & SIEGLINDE ANZINGER

ANNELIESE SCHÖNBERGER, KLAUDIA SCHRATTENECKER
CHRISTINA WIMPLINGER

Frohe Weihnacht – Merry Christmas – Joyeux Noel – Feliz Navidad – 

Das Jungschar-Jahr ist im vollen Gange!
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IM RIEDBERG-PFARRSAAL
> CORONA-GERECHT <

Samstag, 27. 11. 15.00-20.00 Uhr
Sonntag, 28. 11. 9.00-11.30 Uhr
KUNSTVOLLE ADVENTKRÄNZE 
EZA-STAND, BASTELARBEITEN 
WEIHNACHTS-BÄCKEREI u.v.m.
Für das leibliche Wohl sorgen  
bestens die „GENERATIONS“

AdventMarktDie Frauen der KFB Riedberg und auch Männer ...

Auch die Jungschar hat gebastelt!haben fleißig gebastelt und freuen sich auf Sie!

SAMSTAG, 27. NOVEMBER 
18.30 Uhr: VORABENDMESSE mit Adventkranzsegnung

Samstag, 27. November, 19.15 Uhr: Lichter-Einschaltfeier  
am WEIHNACHTSBAUM vor dem PfarrZentrum

1. ADVENTSONNTAG   28. NOVEMBER  
  9.45 Uhr: HL. MESSE mit Adventkranzsegnung

SAMSTAG 4. DEZEMBER  
7.00 Uhr: Roratemesse  in der Pfarrkirche, anschl. gemein- 
sames Frühstück  im PfarrTreff, vorbereitet vom SeelSorgeTeam

 

2. ADVENTSONNTAG   5. DEZEMBER 
  9.45 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit der  
 Die Adventsammlung  „SEI so FREI“ 
 bittet um Ihre Spende!

Mittwoch 8. Dez.  9.45 Uhr: FESTMESSE Mariä Empfängnis

Freitag 10. Dez.  18.30 Uhr: Adventliche Bußbesinnung

Samstag 11. Dez. 18.30 Uhr: Vorabendmesse

3. ADVENTSONNTAG    12. DEZEMBER   Pfarrsaal, Kirche 
  9.45 Uhr: KinderFamilienGottesdienst

Donnerst. 16. Dez. 18.30 Uhr: Abend-Rorate

Samstag 18. Dez. 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier

4. ADVENTSONNTAG    19. DEZEMBER
  9.45 Uhr: Wort-Gottes-Feier

Die Kath. Frauenbewegung Riedberg wünscht Ihnen ein

GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
UND FÜR DAS JAHR 2022 VOR ALLEM 

GESUNDHEIT!

  

U N S E R  P R O G R A M M  F Ü R  DA S  JA H R  2 0 2 2 :

28. Jänner PfarrFasching
12. Jänner WinterWanderung
 4. März Ökumen.Weltgebetstag der Frauen 
 8. April Kreuzweg + Palmbuschenbinden

15. Mai Maiandacht, Kreuz in Renetsham
11. Juni Unser KFB-Ausflug
Im Juni GartenTour
  4. Juli Jahres-Abschluss-Feier

RIEDBERG
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MEIN GLAUBE SAGT MIR ... Eine Serie des SeelSorgeTeams – Bereich Verkündigung

Ich bin als 4. von 5 Kindern behütet aufge-
wachsen. Meine Eltern, besonders meine  
Mutter, haben in der Erziehung großen Wert 
auf eine „christliche“, „kirchentreue“ Erziehung 
gelegt. Erst im Laufe der Zeit habe ich be- 
griffen, welches Glück und welche Gnade  
das für mich war.
Durch meine Krankheit und die veränderte  
Lebenssituation haben sich meine Prioritäten geändert, 
und so suchte und fand ich meinen Weg zu Gott.
Meine Wegbegleiter waren und sind noch immer Anselm 
Grün mit seinen Gebeten und Tagesimpulsen und mein 
„persönlicher“ Schutzengel Gabriel (Engel der Kranken).

Heute weiß ich, dass Gott für mich immer  
da ist – seit meiner Krankheit habe ich oft  
erfahren dürfen, dass Gott meine Gebete 
erhört und mir geholfen hat – oft ganz anders, 
als ich mir Hilfe vorgestellt hatte.

Jetzt bin ich im Reinen mit Gott, der Welt und 
mit mir – und das ist ein gutes Gefühl! 

„Was ich glaube?“ - dass mein Leben noch 
nicht vorbei ist, dass Gott noch etwas mit mir vorhat – 
und das will ich in Demut und Dankbarkeit annehmen –  
ER wird mir dabei helfen.
                                             Lisa grossBötzL

Die Kinder-Weihnacht am Riedberg - immer stimmungsvoll! Vielen Dank den SternsingerInnen und ihren Betreuern!

DIE PGR-PERIODE NEIGT SICH DEM ENDE ZU und  
die Vorbereitungen zur Neuwahl am 20. März 2022 haben bereits begonnen!

Wir laden Sie ein, sich jetzt schon daran zu beteiligen und Kandidatinnen  
und Kandidaten zu nennen, auf einen vorbereiteten Zettel zu schreiben  
(liegen beim Haupteingang der Kirche auf) und diesen in die Schachtel im  
Quergang der Kirche zu geben.

FREITAG, 31. DEZEMBER – SILVESTER
16.00 Uhr: DANKANDACHT zum Jahresschluss    
24.00 Uhr: Wir läuten das neue Jahr ein!

SAMSTAG, 1. JÄNNER – NEUJAHR
 9.45 Uhr: WortGottesFeier zum JAHRESBEGINN 

  DONNERSTAG, 6. JÄNNER – HL.-3-KÖNIGE  
„ERSCHEINUNG DES HERRN“
  9.45 Uhr: FAMILIEN-GOTTESDIENST mit den
 Sternsingern + Sammlung für die Mission

Dienstag, 28. Dezember  
10.00 Uhr: WortGottesFeier, Pflegeheim 2

Freitag, 31. Dezember    
10.00 Uhr: Hl. Messe

 
FREITAG, 24. DEZEMBER – HL. ABEND
Ob und wann Weihnachtsgottesdienste am Hl. Abend 
in den Pflegeheimen stattfinden, ist noch offen!

16.00 Uhr: KINDERWEIHNACHT mit Krippenspiel

23.00 Uhr: CHRISTMETTE

SAMSTAG, 25. DEZEMBER – CHRISTTAG
  9.45 Uhr: FESTMESSE zur „GEBURT DES HERRN“ 

SONNTAG, 26. DEZEMBER – STEFANITAG
  9.45 Uhr: FESTMESSE zum FEST des HL. STEPHANUS

Sonntag, 2. Jänner  
  9.45 Uhr: WortGottesFeier

Dienstag, 4. Jänner    
10.00 Uhr: Hl. Messe im Pflegeheim 2
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G E P L A N T E  T E R M I N - V O R S C H A U

Mi  1. 12. 18.00 Treffpunkt für Trauernde PfarrTreff                                          

So 5. 12. 9.45 WortGottesFeier zu ,sei so frei‘ KMB PfarrKirche                                          

So 5. 12. 17.00 Adventkonzert des  
   Schwanthaler Vocal Ensembles PfarrKirche                                          

Mi  8. 12. 19.00 KFB-Weihnachts-Runde PfarrTreff                                          

So 12. 12. 9.45 Kinder-Familien-Gottesdienst PfarrSaal/Kirche                                          

Di 4. 1.  ab 9.00 SternsingerAktion  im Pfarrgebiet                                          

Mi 5. 1.  10.00 SternsingerAktion  in den Pflegeheimen    

Mo 10. 1.  18.15 KinderLiturgieTeam PfarrTreff

Mi  12. 1. 19.00 KFB-Runde PfarrTreff                                          

Fr 21. 1.  14.00 SST-Jahrestreffen Bildungshaus Puchberg

Fr 28. 1.  20.00 PfarrFasching PfarrZentrum

So 30. 1.  13.30 KinderFasching PfarrZentrum

Do 10. 2.  19.00 Vortrag „Motivation aus neurobio- PfarrSaal 
   logischer Sicht & wie der Glaube an die 
   eigenen Fähigkeiten Berge versetzen kann“ 
   DDr.in Silvia Dirnberger-Puchner 

So 13. 2. 9.45 Kinder-Familien-Gottesdienst PfarrSaal/Kirche                                          

Mi 16. 2.   Vortrag von Eugen Drewermann PfarrSaal                                          

Mo 21. 2. 18.15  KinderLiturgeTeam PfarrTreff

  

SAMSTAG 18.30 Uhr VORABENDMESSE / WORT GOTTES-FEIER Riedbergkirche

SONNTAG 9.45 Uhr PFARRGOTTESDIENST: HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER Riedbergkirche

DIENSTAG 10.00 Uhr HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER Pflegeheim 2

FREITAG 10.00 Uhr HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER Pflegeheim 1

  
STERNSINGEN 2022

Die Stadtpfarre Ried und die Pfarre Riedberg 
planen die STERNSINGERAKTION voraus.

Wir müssen uns jedoch nach den Corona-Bedingungen 
richten und werden dies in den Kirchen bekannt geben.

                           Die Sternsinger werden unterwegs sein:
                                               Ried:  30. 12., 4. + 5. 1., 
                am 6. 1. im Krankenhaus.  

                                                  Riedberg: 4. 1. und             
                                                    in den beiden Pflege- 
                    heimen am 5. 1.

                                                     VERGELT‘S GOTT!

PFARR.FASCHING
Alle sind wieder herzlich eingeladen: KFB-Frauen, Männer, 
Jungmütter, Chöre und alle, die lustig sind!  > Viel  SPASS <

 FREITAG, 28. JÄNNER 2022, 20 UHR     PFARRSAAL RIEDBERG    SONNTAG, 30. JÄNNER 2022, 13.30 UHR

Besuchen Sie unsere Homepages    www.pfarre-riedberg@dioezese-linz.at      www.dioezese-linz.at/dekanat-ried-innkreis

„Hochkreuz in Hohenzell“ – ein Kraft-Ort
vom Herrgott-Schnitzer Karl Gruber geschaffen

BARBARA LEEB Volksschullehrerin 
HOBBYFOTOGRAFIN
Themen: Makro- & Landschafts-Fotografie
MITGLIED DES FOTOCLUBS  
KBW RIED-RIEDBERG

ZuM titeLBiLd

Wir feiern GottesDienst und ...                  laden Sie herzlich zum Mitfeiern ein!

Den ELTERN- und PATENABEND – angesetzt 
für Dienstag, 9. 11. – haben wir corona-bedingt 

auf unbestimmte Zeit verschoben.

FIRM-VORBEREITUNG:

RiedbeRgeR KinderFasching
Viele lustige Spiele, tolle Musik, jede Menge Spaß und

der RIEDBERGER KASPERL erwarten Dich! > Viel  SPASS <

CORONA-GERECHT


